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Bezirksklasse Herren GF

SV Groß Oesingen : MTV Adenbüttel 
Samstag, 01.04.2023, 16:00 Uhr

Schulze tütet den Sieg für den SV Groß Oesingen ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Groß Oesingen am
Samstagnachmittag in den Armen: Rainer Schulze hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:24 Sätze) in der
Bezirksklasse Herren GF Partie gegen den MTV Adenbüttel gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Timon Heers, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Swit / von der Ohe wehrten eine 1:0 Satzführung von Langbrandtner / Kopmann ab und
fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Tetzlaff / Lindmüller und Koberstein / Lehne, ehe sich die Gastspieler mit 12:14, 11:8, 5:11, 11:7, 5:
11 durchsetzten. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Heers / Schulze und
Sternagel / Schulte-Uemmingen, das Heers / Schulze letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Thorsten Swit beim 3:0
gegen Karl Lehne. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jürgen Koberstein musste Gernot
Tetzlaff Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für
eine Wendung des Spiels! Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Probleme zu Beginn des Spiels musste Jörg Lindmüller zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg feststand. Timon Heers gelang es, Andy Langbrandtner im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da
gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
die Tische. Beim 8:11, 11:8, 11:7, 11:2-Erfolg gegen Alexandra Kopmann kam Ernst-Adolf von der
Ohe nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Zwischenzeitlich konnte Rainer Schulze zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Hinrich
Schulte-Uemmingen aber trotzdem klar mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SV Groß Oesingen und des MTV Adenbüttel. Thorsten Swit hatte danach gegen Jürgen Koberstein
beim 4:11, 9:11, 6:11 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Swit bei 21, während er nun 8 Niederlagen seit Beginn der Serie
zu verzeichnen hat. Eher wenig Gegenwehr bekam Gernot Tetzlaff danach beim 3:0 von Karl Lehne.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andy Langbrandtner war für Jörg Lindmüller am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Seit Beginn der Saison war dies der 11. Sieg von
Langbrandtner, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 11 verbleibt. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Timon
Heers gegen Thomas Sternagel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:4, 11:8 in der
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit diesem Sieg verbesserte Heers
seine Bilanz auf 7:15 in dieser Saison. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Ernst-Adolf von der
Ohe daraufhin die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Hinrich Schulte-Uemmingen abgab und eine Niederlage kassierte.
Diese Niederlage war gleichzeitig die 8. für von der Ohe seit Beginn der Spielzeit, während ihm
bislang 9 Siege gelangen. Rainer Schulze überzeugte im Einzel gegen Alexandra Kopmann, das
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ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Durch diesen Sieg hat der SV Groß Oesingen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.04.2023 gegen den VfL
Knesebeck bevor. Für den MTV Adenbüttel steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den VfL
Knesebeck am 06.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:18 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SV Groß Oesingen

Doppel: Swit / von der Ohe 1:0, Tetzlaff / Lindmüller 0:1, Heers / Schulze 1:0 
Einzel: T. Swit 1:1, G. Tetzlaff 1:1, J. Lindmüller 1:1, T. Heers 2:0, E. Ohe 1:1, R. Schulze 1:1 

 MTV Adenbüttel
Doppel: Koberstein / Lehne 1:0, Langbrandtner / Kopmann 0:1, Sternagel / Schulte-Uemmingen 0:1 
Einzel: J. Koberstein 2:0, K. Lehne 0:2, A. Langbrandtner 1:1, T. Sternagel 0:2, H. Schulte-
Uemmingen 2:0, A. Kopmann 0:2


